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DerfranzösischeWirtschaftsexperte
Jean Bourdot: «In jeder Frau, die
eine leitende Stellung bekleidet,
steckt eine kleine Katharina die
Große.»

*
Der amerikanische Humorist Bennet

Cerf: «Auch wenn ein Mann
die Frauen verstünde, würde er es

nicht für möglich halten.»

*
Der französische Schriftsteller André

Maurois: «Für manche Frauen
bedeutet Erröten lediglich, daß die
Seele ein wenig Rouge auflegt.»

Die Schauspielerin Lil Dagover:
«Eine kluge Frau wird manches

übersehen, aber sie wird alles
überschauen.»

*
Der italienische Schuhmodekönig
Antonelli: «Frauen leiden, weil sie

Schuhe für bestimmte Anlässe kaufen

und nicht für ihre Füße.»

Der Schriftsteller William Somerset

Maugham: «Auch Frauen können

Geheimnisse verschweigen. Aber
sie können nicht verschweigen, daß

sie Geheimnisse zu verschweigen
haben.»

*
Der Filmschauspieler Mel Ferrer:
«Die sensationellste Modeentdek-

kung steht unserem Jahrhundert
noch bevor: die Entdeckung, daß

die Frau eine Frau ist.»

*
Der Schriftsteller Hans Habe: «Früher

stellte man die Mode in den

Dienst der Frauenschönheit. Jetzt
stellt man die Frauenschönheit in
den Dienst der Mode.»

*
Der Filmschauspieler Orson Welles:
«Eine richtige Frau sieht eher ein
Haar auf der Schulter ihres Mannes,

als das Einfahrtstor einer großen

Garage.»
*

Der Schauspieler und Bühnenautor
Peter Ustinov: «Männer sind
imstande, stundenlang über ein Thema

zu reden. Frauen brauchen dazu

gar kein Thema.» - «Eine Frau ist

imstande, ihr Unrecht zuzugeben,
obwohl sie im Recht ist. Aber sie

wird immer auf ihrem Recht
beharren, wenn sie im Unrecht ist.»

Der französische Bühnenautor
Félicien Marceau : «Die meisten Frauen
verlieren ihr Herz nur dann, wenn
sie sicher sind, daß es gefunden
wird.»

Der deutsche Schriftsteller Friedrich

Sieburg: «Die Frau in Frankreich

hatte immer wenig Recht,
aber viel Macht.»

Die Schriftstellerin Françoise
Sagan: «Stricken ist eine der großen

Hilfsquellen für unglückliche Frauen.»

*
Aus einer amerikanischen Zeitung:
«Hinter jedem erfolgreichen Manne
steht eine Frau, die sich beklagt,
daß sie nichts anzuziehen hat.»

*
Aus einer österreichischen Zeitung:
«Automation in der Industrie ist

der Versuch des Mannes, die
Arbeit so leicht zu machen, daß die

Frau sie tun kann.» TR

* Verzichten? Nein!
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